
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

31.08.2007 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat VI 
Dezernat II 

 
Amt: Straßenverkehrs- und 
Tiefbauamt  

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 OBW bei abschl. 
Beschlussfassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein 

Öffentlich:     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2007/0498 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Nordsammler Wixhausen, 2. Bauabschnitt 

Mittelerhöhung auf 3.510.000,00 Euro 
 
Vorlage vom: 16.08.2007 
 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Submission für den Bau des 2. Bauabschnitts des Nordsammlers Wixhausen, der 
Erschließung des Baugebietes Wx 8 sowie der Grabenentwässerung ergab beim günstigsten, 
wertbaren Bieter Mehrkosten in Höhe von 460.000,00 Euro. 

2. Im Rahmen der Flexibilitätsklausel werden die zusätzlichen Mittel in Höhe von 460.000,00 Euro 
als Verpflichtungsermächtigung, kassenwirksam 2008, der Haushaltsstelle 02.7000001.960016 
(Kanalbau Südsammler von RÜ 013 bis Darmbach) entnommen. 

3. Der Auftrag kann nach Magistratsbeschluss erteilt werden. 
 

 

Anlagen:   

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründungsseite zur Magistratsvorlage vom 16. August 2007 

  
 
Begründung: 
 
 
Mit Beschluss vom 03.02.2005 (0881/2004) stimmte die Stadtverordnetenversammlung dem Bau 
des Nordsammlers Wixhausen mit Gesamtkosten von 7.350.000,00 Euro in zwei Bauabschnitten 
zu. 
 
Der erste Abschnitt wurde in diesem Jahr abgeschlossen und die Ausschreibung für den zweiten 
Bauabschnitt anschließend vorbereitet. Die Submission ergab für den günstigsten, wertbaren Bieter 
einen Betrag von 3.050.000,00 Euro. 
 
Für den Bau des zweiten Bauabschnittes des Nordsammlers Wixhausen und die Entwässerung des 
Baugebietes Wx 8 sind aber zusammen nur 2.590.000,00 Euro veranschlagt und beschlossen 
worden. Hieraus ergibt sich ein Fehlbetrag von 460.000,00 Euro. 
 
Die gestiegenen Kosten begründen sich zum einen durch die Mehrwertsteuererhöhung. Hinzu 
kommt das durch die angezogene Konjunktur verursachte gestiegene Preisniveau im Bausektor. 
 
Außerdem dürfte eine Rolle gespielt haben, dass die Baufirmen die Erfahrungen der äußerst 
schwierigen Bodenverhältnisse im ersten Bauabschnitt berücksichtigt und eingepreist haben. 
 
Da eine erneute Ausschreibung kein günstigeres Ergebnis erwarten lässt, wird vorgeschlagen, den 
günstigsten Bieter zu beauftragen. 
 
Die hierfür erforderlichen Mittel in Höhe von 460.000,00 Euro werden im Rahmen der 
Flexibilitätsklausel als Verpflichtungsermächtigung, kassenwirksam 2008, der Haushaltsstelle 
02.7000001.960016 (Kanalbau Südsammler von RÜ 013 bis Darmbach) entnommen. Die Mittel 
waren für Hochwasserschutzmaßnahmen am Darmbach zwischen ZKW und BAB A5 vorgesehen, 
die sich wegen schwieriger Abstimmungen verzögern und wahrscheinlich erst 2009 zur Ausführung 
kommen können. 
 
Darmstadt, 16.08.2007  
VI-66/2 K 2236-Bu-Wg  
Nst. 2834 
 
 
Der Dezernent II    Der Dezernent VI 
 
 
 
Wolfgang Glenz    Dipl.-Ing. Dieter Wenzel 
Bürgermeister     Stadtrat 
 


